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Presse-Information 

13. April 2026 
 
Die Betriebe im Überblick 
 

Top-Attraktionen auf dem Wasen: Rund 250 

Fahrgeschäfte, Zelte und Schaustellerbetriebe 
 

Stuttgart – Ein Festplatz, rund 250 Betriebe und unzählige Erlebnisse. Das weltgrößte 

Frühlingsfest zeigt sich auch in diesem Jahr in seiner ganzen Vielfalt. Die Attraktionen 

bieten eine abwechslungsreiche Mischung aus Fahr- und Laufgeschäften für große und 

kleine Gäste, Festzelten, Imbissen, Spielbuden, Süßwaren- und Marktständen. Die 

Nachfrage an einem Standplatz ist groß: Etwa 1.200 Bewerbungen gab es auf die 

Standplätze. Dies sorgt dafür, dass wieder Top-Attraktionen auf dem Wasen stehen, 

die innerhalb der Branche führend sind. Neben beliebten Klassikern wie dem Riesenrad 

oder Achterbahnen dürfen sich die Besucher:innen auch auf ein paar Neuheiten und 

ein Comeback freuen.  

 

Neuheiten und Comebacks 

Erstmals auf dem Wasen mit dabei ist das „Spaßstadl“, ein erst kürzlich vorgestelltes 

Laufgeschäft für die ganze Familie auf drei Etagen mit abwechslungsreichen Elementen 

wie einer Wackelbrücke, einem Wasserparcours oder einer Rutsche. Bereits auf dem 

Volksfest und nun auch auf dem Frühlingsfest vertreten, sind die „Allgaeulilie“ mit 

einem modernen Trachten-Angebot auf dem Krämermarkt, und eine Spielbude mit 

einem Kamelrennen. Das Prinzip ist einfach: Mehrere Spieler:innen treten mit jeweils 

einem Kamel gegeneinander an. Diese bewegen sich durch das Versenken von Kugeln 

in Löchern. Das Kamel, das zuerst das Ziel erreicht, gewinnt. Comeback nach vielen 

Jahren feiert „Happy Sailor“. Dabei handelt es sich um ein Rundfahrgeschäft in 

maritimer Gestaltung mit einem Springbrunnen in der Mitte. Gondeln, die wie kleine 

Schiffe aussehen, fahren über Berge und Täler im Kreis und erinnern an eine rasante 

Seefahrt. Für zusätzliche Abwechslung stehen einige Betriebe an einem anderen 

Standort als im Vorjahr – so bietet beispielweise der große Kettenflieger „Aeronaut“, 

der neben dem Festzelt „Beim Benz“ stand, dieses Jahr am Rand des Albdorfs einen 

neuen Ausblick. 
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Übersicht über die Betriebe 

 

Großgastronomie: 4 Festzelte und das „Albdorf“ 

Die Zelte „Beim Benz“, „Göckelesmaier“, „Zum Wasenwirt“ und „Almhütte Royal“ 

bieten den ganzen Tag ein unterhaltsames Programm – von traditioneller Blasmusik 

bis hin zu Party-Hits. An Werktagen (außer an Feiertagen) gibt es im Zelt und in den 

dazugehörenden Biergärten einen Mittagstisch mit regionalen Gerichten in entspannter 

Atmosphäre. Abends, an den Wochenenden oder an Feiertagen geht es ausgelassener 

zu. Eine Reservierung wird empfohlen, da die Zelte bei maximaler Auslastung 

schließen.  

 

Auch das „Albdorf“ setzt mit seinem einzigartigen Konzept an rund 30 Ständen und 

vielen teilweise überdachten Sitzplätzen auf Regionalität: Mindestens 75 Prozent der 

angebotenen Produkte stammen aus Baden-Württemberg. Auf der Speisekarte stehen 

nahezu 100 verschiedene Gerichte – Schupfnudeln mit Filderkraut, Wildspezialitäten, 

Pasta aus dem Käselaib und vieles mehr. Dazu gibt es ganztägig Live- und DJ-Musik, 

einen Steinbildhauer, eine Schauschmiede und ganz neu den Alb-Fashion-Day am  

25. April, bei dem eine neue württembergische Trachtenkollektion vorgestellt wird. 

Eine Reservierung ist nicht erforderlich.  

 

35 Fahr- und Laufgeschäfte 

Eine bunte Mischung aus Fahr- und Laufgeschäften sorgt für Spaß und Nervenkitzel. 

Der „Rock & Roller Coaster“, die „Wilde Maus“ und eine Wildwasserbahn bieten rasante 

Fahrten. Für Action-Fans ist mit dem „Break Dance No. 1“, dem Freifall-Turm „Fortress 

Tower“ oder dem „Transformer“ gesorgt. Wem es noch nicht rund genug geht, der ist 

bei den Überkopffahrgeschäften „Infinity“ und „Gladiator“ oder „XXL“ richtig. Mit dabei 

sind auch wieder ein kleiner und ein großer Kettenflieger sowie beliebte Klassiker wie 

das Riesenrad, Geisterbahnen oder Autoskooter. Eine Go-Kart-Bahn, eine 

Riesenrutsche und mehrere rasante Rundfahrgeschäfte ergänzen das Angebot. Alle, 

die es ruhiger mögen, sind bei den Laufgeschäften und Irrgärten richtig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:stefanie.hirrle@in.stuttgart.de
mailto:nadine.karch@in.stuttgart.de


 

in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG     
 

Stefanie Hirrle     Nadine Karch  
Tel. 07 11 / 95 54 - 31 24    Tel. 07 11 / 95 54 – 31 25 
stefanie.hirrle@in.stuttgart.de    nadine.karch@in.stuttgart.de  

– Seite 3 –  

 

14 Kinderfahrgeschäfte 

Mehrere liebevoll gestaltete Karussells und eine Eisenbahn lassen die Wünsche der 

jüngsten Wasen-Fans wahr werden. Auf diesen können sie einmal im Feuerwehrauto 

sitzen, einen Hubschrauber fliegen oder ein Pony reiten. Wer es schon etwas 

aufregender mag, fährt mit der Kinder-Achterbahn oder dem Kinder-Autoskooter. 

 

42 Imbisse 

Die kulinarische Vielfalt auf dem Frühlingsfest reicht von den beliebten Klassikern wie 

Pommes, Bratwurst, Mais und Langos über schwäbische Spezialitäten wie 

Schupfnudeln oder Reibekuchen bis hin zu modernen Speisen wie Corn Dogs oder 

Pasta aus dem Käselaib. Auch vegetarische und vegane Speisen werden angeboten. 

Dazu gibt es natürlich ein breites Angebot an alkoholfreien und alkoholhaltigen 

Getränken.  

 

51 Süßwaren-Stände 

Als kleinen Snack zwischendurch werden gebrannte Mandeln, Waffeln, Crêpes, 

Schokofrüchte oder Churros angeboten. Für Erfrischungen sorgen Softeis und Slush. 

Als Souvenir eignen sich Lebkuchenherzen hervorragend. In den letzten Jahren waren 

Trends wie Früchte mit flüssiger Schokolade, Matcha oder Fruit Cakes beliebt. 

 

59 Ausspielbetriebe 

Ganz besonders groß ist die Freude, wenn eine Erinnerung wie ein Plüschtier, eine Rose 

oder ein Spielzeug mit nach Hause genommen werden kann. An den Greifern, 

Schießständen, Losbuden oder Automaten ist Konzentration und ein bisschen Glück 

gefragt. Wer es lieber sportlicher mag, kann sich beim Basketball oder beim Dosen-, 

Eimer-, oder Ringewerfen versuchen oder bei „Hau den Lukas“ die eigenen Kräfte 

messen. Entenangeln sorgt bei den jüngeren Gästen für strahlende Augen. 

Gegeneinander gespielt werden kann beispielsweise an Betrieben mit Kamelrennen. 

 

23 Marktstände 

Der Krämermarkt ist schon lange ein fester Bestandteil des Frühlingsfestes. Am Rand 

des Wasens gelegen, geht es hier etwas ruhiger zu. Die Händler:innen bieten ein 

vielseitiges Sortiment, das von Textilien und Lederwaren über Tee, Gewürze und 

Haushaltsprodukte bis hin zu Kosmetika und Körperpflege reicht. Wer noch eine Tracht 

braucht, wird bei der „Allgaeulilie“ fündig.  
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Das sind die schnellsten, höchsten und größten Fahrgeschäfte 

Das schnellste Fahrgeschäft auf dem Stuttgarter Frühlingsfest ist der „Gladiator“. Das 

Überkopffahrgeschäft erreicht eine Geschwindigkeit von 100 bis 120 

Stundenkilometer. Wer am höchsten hinaus will, sollte mit dem großen Kettenflieger 

„Aeronaut“ oder dem Freifall-Turm „Fortress Tower“ fahren – beide haben eine Höhe 

von rund 82 Metern. Das größte Fahrgeschäft ist mit einer Grundfläche von 65 mal 30 

Metern der Rock & Roller-Coster, eine Achterbahn für die ganze Familie. 

 

Änderungen vorbehalten. 

 

 

 

        Das größte Frühlingsfest der Welt auf dem Cannstatter Wasen 
 
Das Stuttgarter Frühlingsfest wurde 1934 erstmals veranstaltet und ist in der Kombination aus 
Festzelten, Fahrgeschäften, Schaustellerbetrieben und Krämermarkt-Ständen das weltgrößte 
Frühlingsfest. Durch eine Vielzahl von Top-Attraktionen und Spezialveranstaltungen begeisterte 
es 2025 rund 2,2 Millionen Besucher:innen und ist somit ein entscheidender Treiber für den 

Tourismus, die Hotellerie und den Handel in der Region Stuttgart. Einzigartig ist auch das Konzept 
des „Albdorfs“ mit mindestens 75 Prozent der angebotenen Speisen und Getränke aus Baden-
Württemberg. 
 

Dieses Jahr findet es vom 18. April bis 10. Mai statt. Attraktive Angebote für Familien wie der 
Familientag oder das Maskottchentreffen, der VVS-Wasentag, VfB-Wasentag, das Musikfeuerwerk 
oder auch speziell arrangierte Veranstaltungen wie die der schwedischen Handelskammer 

stimmen die Veranstalter positiv, dass das Frühlingsfest 2026 ein voller Erfolg wird. 
 
www.stuttgarter-fruehlingsfest.de            cannstatterwasen            fruehlingsfeststuttgart 
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